Protokoll der Mitgliederversammlung am 25.04.2016 um 19:00 Uhr im Café Rossini des Opernhauses Magdeburg 
Anwesende:

Vorstand: 

· Frau Dr. Katrin Neumann, Vorsitzende 

· Herr Jochen Fischer, 1.stellvertretender Vorsitzender 

· Herr Rainer Kruse, Schatzmeister 

· Frau Martina Dengel, Schriftführerin

Beirat: 

· Herr Gerd Becker

· Herr Georg Dengel 

· Herr Hans-Jürgen Frank

· Herr Ulrich Neumann

· Frau Katharina Vowerk

· Frau Dr. Rose Würdig

Übrige Anwesende bitte der Anwesenheitsliste entnehmen (insgesamt 27 Mitglieder) 

· siehe Anhang -

Tagesordnung: 

1. Bericht des Vorstandes 

2. Bericht des Schatzmeisters 

3. Bericht der Rechnungsprüferin 

4. Entlastung des Vorstandes

5. Vorausschau Vorhaben 2016
Information zu den Projekten Kammerkonzerte und Philharmonisches Frühstück 2016

Information zur Orchester- und Chorakademie 

             Broschüre zum 120-jährigen Jubiläum der Magdeburger Philharmonie

             Information zum Sommerfest 2016

6. Verschiedenes

Die Vorsitzende, Frau Dr. Neumann, begrüßt die Mitglieder der Philharmonischen Gesellschaft Magdeburg e.V., eröffnet die Mitgliederversammlung um 19:00 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Es wird festgestellt, dass die Mitglieder ordnungsgemäß in der durch die Satzung bestimmten Frist schriftlich unter Angabe der Tagesordnung geladen sind.

Frau Dr. Neumann beantragt, die beiden Punkte der Tagesordnung „Information zu den Projekten Kammerkonzerte und Philharmonisches Frühstück 2017“ und „Information zum  Sommerfest 2017“ durch  „Information zu den Projekten Kammerkonzerte und Philharmonisches Frühstück 2016“ und „Information zum Sommerfest 2016“ zu ersetzen. Die Änderung wird durch die Mitgliederversammlung einstimmig beschlossen. Anschließend wird die Tagesordnung durch die Mitgliederversammlung einstimmig ohne Gegenstimme bestätigt. 

Zu 1.

Bericht der Vorsitzenden der Philharmonischen Gesellschaft der Landeshauptstadt Magdeburg e.V.:

- siehe Anhang -

Zu 2.

Herr Kruse berichtet über das Abrechnungsjahr 2015

· siehe Anhang -
Des Weiteren erklärt Herr Kruse, warum er darauf  verzichtet, Fördergelder bei der Landeshauptstadt Magdeburg zu beantragen. Dieser Antrag sei mit hohem organisatorischen und schriftlichen Aufwand verbunden, die zu erwartende Förderung liege nur bei 500 €.

Zum ersten Mal sei die Philharmonische Gesellschaft der Landeshauptstadt Magdeburg e.V. durch die Staatsanwaltschaft Magdeburg begünstigt worden, die Gelder aus Geldauflagen in Strafsachen an gemeinnützige Vereine verteile. Die Philharmonische Gesellschaft habe so 1700 € erhalten.

Lotto-Toto bezuschusst Projekte mit einem festgesetzten finanziellen Anteil und habe die Spenden im Nachhinein immer positiv bestätigt, was für die verlässliche und solide Planung der Philharmonischen Gesellschaft spreche.

Zukünftig werden Konzerte bei der GEMA einzeln angemeldet, was voraussichtlich günstiger für die Philharmonische Gesellschaft sei, als 4 Konzerte im Gesamtpaket abzurechnen, da  bei einigen Konzerten keine GEMA-Gebühr anfalle. 

Die Aufgaben der Philharmonischen Gesellschaft Magdeburg e.V. seien finanziell nur mit Hilfe der Sponsoren zu schultern. Hier erwähnt Herr Kruse insbesondere die Volksbank, das Autohaus Nordstadt und die Firma Willmerstedt und bedankt sich bei diesen sowie bei den privaten Spendern.

Zu 3. 
Frau Seibert berichtet, dass sie und Herr Fabig am 20.04.2016 in den Räumen der Volksbank die Abrechnung des Jahres 2015 gemeinsam mit Herrn Kruse und Herrn Frank überprüft haben. Sie haben Einsicht in sämtliche Kontoauszüge, Unterlagen und Belege erhalten, die Buchungsbelege seien vollständig gewesen. Der Kontostandsabgleich stimme. Es seien Stichproben aus jedem Bereich entnommen und überprüft worden. Die Belege seien sach- und satzungsgemäß richtig abgezeichnet worden. Frau Seibert legt eine zeitnahe Begleichung von Rechnungen nahe.

Abschließend empfiehlt Frau Seibert den Vorstand der Philharmonische Gesellschaft der Landeshauptstadt Magdeburg e.V. zu entlasten. 

Zu 4.

Die Mitgliederversammlung entlastet den Vorstand der Philharmonischen Gesellschaft der Landeshauptstadt Magdeburg e.V. einstimmig für das Jahr 2015.

Zu 5.  

· Herr Kruse erläutert den Finanzplan 2016 – siehe Anhang

· Frau Dr. Neumann berichtet, dass die Website der Philharmonischen Gesellschaft erneuert und modernisiert werde. Eintrittskarten sollen direkt bestellt werden können. Die Website sei für den Gebrauch mit dem Smartphone tauglich. Des Weiteren sei die Philharmonische Gesellschaft in Kontakt mit der Musikschule Magdeburg getreten und plane zukünftig Projekte mit der Musikschule durchzuführen.

· Herr Dengel berichtet von den im Jahr 2016 geplanten Konzerten:

1. 19.06.2016: Magdeburger Saxophon-Quartett, Gartenterrasse des Gesellschaftshauses

2. 11.09.2016: Streetwhispers, Trio aus Breslau/Polen, Klezmer/Tango/Volksmusik

3. 29.09.2016: Holzbläserquintett der Magdeburger Philharmonie im Konservatorium in Kooperation mit der Musikschule

4. Lauttencompagney und Gustav Peter Wöhler: Peeping at Mr. Pepys


      März oder Mai 2017

5. Musiker der Magdeburger Philharmonie und der Musikschule Magdeburg: Beethoven – Septett; Mozart – Klarinettenquintett

· Philharmonisches Frühstück:

1. 22.05.2016: Schlagzeug der Magdeburger Philharmonie

2. 16.11.2016: KS. Undine Dreißig

3. 27.11.2016: Orchester der Musikschule Magdebburg zum 1. Advent

4. 2017: Geigenbauer, Trompetenbauer, neuer Kapellmeister der Magdeburger Philharmonie

· Für die Saison 2016/2017 sie keine Anstellung eines Akademisten geplant. Das Geld solle vielmehr für die Finanzierung eines Orchesterfestbroschüre anlässlich des 120-jährigen Bestehens des Magdeburger Philharmonie zur Verfügung gestellt werden. In dieser Broschüre solle das Programm für die Spielzeit 2016/2017, Anekdoten über die Musiker bzw. Sprüche von den Musikern der Magdeburger Philharmonie, Lebensläufe, Fotos etc. erscheinen.  Auch die Philharmonische Gesellschaft soll sich präsentieren können.

· Das Konzept für das Sommerfest wird neu überdacht. Die Gäste werden voraussichtlich nur den Eintritt bei der Philharmonischen Gesellschaft entrichten und das Essen beim Caterer direkt bezahlen. Musik werde durch Schüler der Musikschule dargeboten. 

Der Finanzplan 2016 wird durch die Mitgliederversammlung einstimmig genehmigt.

Zu 6.   

· Bei der Generalprobe konnte die Philharmonische Gesellschaft leider nur wenige Besucher empfangen. Auch das Konzept der „Generalprobe“ werde neu überdacht und mit der Leitung des Theaters Magdeburg erörtert werden müssen. 

· Herr Kruse lädt als Organisator des Magdeburger Chorfestes zum Konzert am 23.10.2016 um 17:00 Uhr im Theater Magdeburg ein. Zur Aufführung kommen das Magnificat von John Rutter sowie das Marientriptychon von Jens Klimek.
Die Vorsitzende, Frau Dr. Neumann erklärt die Mitgliederversammlung der Philharmonischen Gesellschaft der Landeshauptstadt Magdeburg e.V. für beendet. 

Magdeburg, 26. April 2016                                                                                                                   Martina Dengel, Schriftführerin 

